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Villingen-Schwenningen – In Taizé, ei-
ner ökumenischen Bruderschaft im
französischen Burgund, treffen sich je-
des Jahr tausende Jugendliche aus aller
Welt, um gemeinsam den Glauben an
Gott neu zu entdecken und zu erfahren.
Auch aus Villingen war in den Herbstfe-
rien eine Gruppe katholischer und
evangelischer Jugendlicher in dem fas-
zinierenden Ort.

Organisiert war die Reise von Pasto-
ralreferent Tobias Weiler und Diakon
Hannes Rümmele aus der Seelsorge-
einheit Villingen-Münster. Michaela
Schwert war als ehrenamtliche Beglei-

terin dabei und erzählt: „Das Leben in
Taizé ist sehr einfach, doch wir vermiss-
ten weder Handy, PC oder Föhn.“ Der
einfache Tagesablauf ist geprägt von
drei täglichen Gebetszeiten, bei denen
die bekannten Lieder aus Taizé gesun-
gen werden. Die Erfahrung von Ruhe
und Schweigen war für die jungen Men-
schen ein wichtiger Ausgleich zu ihrem
Alltag.

Bei Bibelgesprächen und der Mithilfe
bei verschiedenster Arbeit lernten die
Villinger Jugendliche aus anderen Län-
dern kennen und hatten neben interes-
santen Gesprächen und Diskussionen
immer viel Spaß. Als die Gruppe am En-
de der Herbstferien die Heimreise an-
treten musste, waren sie erfüllt vom
Geist von Taizé, der sie wohl noch lange
auch im Alltag in der Heimat geleiten
wird.

Auf der Suche nach Gott

Die Teilnehmer aus Villingen in Taizé.

15 Jugendliche und junge Erwach-
sene verbringen sechs Tage in
Taizé und siehe da: Niemand ver-
misst Handy oder Computer

Geschäftsnotiz

Neues Atelier
Glüxwerk, das ist ein Ladenkonzept
der besonderen Art. Ein Laden-Atelier
in der Zähringerstraße 3 im Stadt-
bezirk Villingen, das mit ständig
wechselnden Designern und jungen
Labeln immer für außergewöhnliche
Präsentationen steht. Sandra
Tröltzsch, die vorher in der Nieder-
wiesenstraße mit ihrem Modeatelier
zuhause war, hat sich in der ehemali-
gen Druckerei Wetzel den Traum vom
eigenen Laden erfüllt. B I L D :  F E I N

WOCHENENDE

Geflügelzüchter aus
Villingen laden ein 
VS-Villingen – Der Villinger
Geflügelzuchtverein 1899 lädt
am kommenden Wochenende
ins Vereinsheim an der Obere-
schacher Straße 1 zur Aus-
stellung ein: Samstag, 13. No-
vember, ab 14 Uhr und Sonn-
tag, 14. November, ab 9.30 Uhr.
Neben aktiven Züchtern wer-
den wieder jugendliche Züch-
ter ihre Tiere präsentieren.
Darunter sind Großhühner,
Zwerghühner, Taubenrassen
sowie Wassergeflügel und
Ziergeflügelarten. Auch die
erfolgreichen Aussteller der
badischen Landesschau in der
Mannheimer Maimarkthalle –
Eva Jauch, Alexander Schütz,
Viktor Böhm und Artur Keller –
zeigen ihre Tiere. Für Speis
und Trank ist gesorgt. Der
Eintritt ist frei. 

Notizen

Theateraufführung: Zu dem
Stück „Der Vogt auf Mühlstein“
laden Ministranten am Sams-
tag, 13. November, um 19 Uhr
in die Mehrzweckhalle Tann-
heim ein. Das Rahmenpro-
gramm gestalten Musikkapelle
und Kirchenmäuse. Es wirtet
der Kirchenchor.

Kirchenchor St. Ulrich Obere-
schach: Samstag, 13. Novem-
ber, ab 20 Uhr ist Hauptver-
sammlung im Gasthaus „Son-
ne“. Auf der Tagesordnung
stehen neben Jahresberichten
Ehrungen und Neuwahlen.

Ladyvit, Niederwiesenstraße 3 in
Villingen: Samstag, 13. Novem-
ber, von 12 bis 18 Uhr ist Ak-
tionstag zugunsten des Vereins
„Frauen helfen Frauen“. Vor-
geführt werden Gymnastik
ohne Hilfsmittel und mit Hilfs-
mitteln und Sportgeräte. 

Bewohnerkaffee der Bewohner-
initiative „Schönes Schilter-
häusle“: Samstag, 13. Novem-
ber, ab 15 Uhr im KiFaz, mit
Ausstellung des Foto-Wett-
bewerbes „Schönes Schilter-
häusle“ und Prämierung des
schönsten Fotos bei gemütli-
chem Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen. Eingeladen
sind alle Interessierten. 

Katholische Junge Gemeinde der
Münsterpfarrei: Mit der Ju-
gendband Domino ist am
Sonntag, 14. November, um
10.30 Uhr im Münster ein
Jugendgottesdienst. Um 14.30
Uhr im Münsterzentrum ist
Nachtreffen des Sommer-
zeltlagers.

Vortrag zum Thema „Stress
haben – praktische Lösungen“:
Er findet am Montag, 15. No-
vember, von 19.30 bis 21.30
Uhr in „Das Rückenhaus“,
Warenburgstraße 32, in Villin-
gen statt. 

Nachrichten

Villingen-Schwenningen – Alle Dritt-
und Viertklässler aufgepasst! Wer von
euch Lust hat, eine schöne kleine Weih-
nachtskrippe zu bauen, kann sich jetzt
beim SÜDKURIER bewerben. Die Bas-
telaktion findet auf dem Villinger Weih-
nachtsmarkt statt, der vom 26. Novem-
ber bis zum 5. Dezember auf dem
Münsterplatz stattfinden wird.

Bereits im vergangenen Jahr hat der
örtliche Geschichts- und Heimatverein
(GHV) die Aktion Krippenbau auf dem
Weihnachtsmarkt durchgeführt. Da-
mals bekamen rund 30 Schüler der
Klosterschule St. Ursula die Gelegen-
heit, gemeinsam mit Andreas Flöß eine
hübsche Krippe zu fertigen. Die Aktion
stieß auf soviel Begeisterung und Inte-
resse, dass sich der Geschichts- und
Heimatverein entschloss, diese Aktion
in diesem Jahr erneut an seinem Stand
auf dem Münsterplatz anzubieten. 

Der Mann, der die Aktion leitet, heißt
Andreas Flöß und ist, wie schon sein Va-
ter, Architekt von Beruf. Seine Freude
am Bauen war schon als Kind ausge-
prägt. Bereits mit jungen Jahren hat er
mit großer Begeisterung aufwändig ge-
staltete Weihnachtskrippen angefer-
tigt. Einige davon werden übrigens bald
in der Hauskrippen-Ausstellung zu se-
hen sein, die am 27. November im Fran-

ziskaner-Museum eröffnet wird. In
Kenntnis der Krippenleidenschaft von
Flöß hat Günter Rath, der Vorsitzende
des GHV, den jungen Architekten im
vergangenen Jahr für die Aktion Krip-
penbau auf dem Weihnachtsmarkt ge-
winnen können. Die Nachfrage bei den
Kindern war riesig und am Stand des
Geschichtsvereins bildete sich stets ei-
ne Menschentraube mit Neugierigen,
die Andreas Flöß und den Kindern zu-
schauten. Und so soll das auch in die-
sem Jahr wieder sein. „Unser Anliegen
ist es, mit dieser Aktion beizutragen,
dass ein echter Weihnachtsmarkt statt-
findet und nicht nur ein kulinarisches
Ereignis“, betont Günter Rath. Wie im
vergangenen Jahr wird Andreas Flöß
während des Weihnachtsmarktes täg-
lich mit mehreren Kindern die Weih-
nachtskrippen bauen. Jedes Kind darf
eine eigene Krippe fertigstellen, kann
diese dann entweder selbst behalten
(das kostet dann zehn Euro) oder dem
Heimatverein überlassen. 

Leider kann Andreas Flöß nicht mehr
als 30 Kindern eine Teilnahme ermögli-
chen. Wer also mitmachen will, bewirbt
sich so schnell wie möglich beim SÜD-
KURIER. Zugelassen sind alle Schüler
aus der dritten oder vierten Grund-
schulklasse. Unsere Redaktion wird,
falls es zu viele Bewerber gibt, 30 Teil-
nehmer auslosen. Wie die Bewerbung
funktioniert, steht im nebenstehenden
Infokasten.

Die kleinen Krippen stehen auf einer
Baumscheibe mit rund 20 Zentimeter
Durchmesser. Darauf werden ein Häus-
chen und die Krippenfiguren montiert.
Vorbereitet sind für jede Krippe ein
achtteiliges Figuren-Set sowie ver-
schiedene Baumaterialen, die die Kin-
der aussuchen dürfen. „Damit kann je-
de Krippe mit einer persönlichen Note
gestaltet werden“, so Andreas Flöß. Be-
sondere Vorkenntnisse der Schüler sind
nicht nötig. Daher kann jeder Dritt- und
Viertklässler anrufen und sich bewer-
ben. 

Ungefähr so sehen die Weihnachtskrippen aus, die Andreas Flöß auf dem Villinger Weihnachtsmarkt mit Schülern, die mitmachen wollen,
basteln wird. B I L D :  H A H N E  

Weihnachtskrippen zum
Selberbauen für Schüler 
➤ Mitmachaktion auf dem

Villinger Weihnachtsmarkt
➤ SÜDKURIER verlost 30

Plätze für Grundschüler
➤ Teilnehmer: Der SÜDKURIER verlost
30 Plätze für die Krippenbau-Aktion auf
dem Weihnachtsmarkt. Teilnehmen kön-
nen alle Grundschüler, die in der dritten
oder vierten Klasse sind. 
➤ Bewerbung: Wer mitmachen will, ruft
die SÜDKURIER-Hotline unter der Nummer
01379/370 500 30 an (50 Cent pro Anruf
aus dem Festnetz, Mobilfunkpreise ab-
weichend). Das Stichwort, das man sagen

muss, lautet: „Krippenbau“. Bitte den Vor-
und Nachnamen nennen, Adresse, Telefon-
Nummer, die Schule und Schulklasse. 
➤ Fristen: Bewerben können sich die
Schüler ab sofort. Die Bewerbungsfrist
endet am Dienstag, 15. November, um 12
Uhr mittags.
➤ Benachrichtigung: Der SÜDKURIER
wird die Namen der Teilnehmer veröffent-
lichen, voraussichtlich am 16. November.
Sie werden ferner von Andreas Flöß
benachrichtigt und ein entsprechender
Termin für den Krippenbau ausgemacht. 

So bewirbt man sich! 

V O N  E B E R H A R D  S T A D L E R
................................................

Eine Armbanduhr
auf Reisen

Mächtig Glück im Unglück hatte
eine 71-jährige Villingerin, die

jetzt beim SÜDKURIER anrief und uns
die Geschichte ihrer verlorenen und
wieder gefundenen Armbanduhr er-
zählte. Am Dienstag, 2. November war
die Frau vormittags in der Villinger In-
nenstadt unterwegs, an ihrem Handge-
lenk trug sie ihre goldfarbene Arm-
banduhr. Sie ging in den Volksbank-
Container am Benediktinerring, um
Geld abzuheben. Vor ihrem Termin um
9.30 Uhr wollte sie noch zum Bäcker
und zu einer Drogerie. Dort schreckte
sie auf: Ihre Armbanduhr war weg. 

Schnell machte sich die Villingerin
auf die Suche, ging zur Volksbank zu-
rück. „Doch die Uhr war nirgends“, er-
zählt sie. Noch am selben Nachmittag
schaute sie beim Bürgeramt vorbei –
doch auch dort war von der Uhr keine
Spur. Und auch als sie am Freitag dort
vorbeischaute, war die Uhr nicht da.

Doch es geschehen noch Zeichen
und Wunder, und so führte erneutes
Nachhaken der Frau beim Bürgeramt
am gestrigen Mittwoch zum Erfolg.
„Meine Uhr war tatsächlich abgegeben
worden, allerdings anonym“, erzählt
sie. Vermutlich hatte sie die Uhr nicht
fest genug zugemacht und sie war da-
her vom Handgelenk abgefallen. Die
71-Jährige möchte sich nun über den
SÜDKURIER beim ehrlichen Finder
bedanken – „schließlich hätte ich nicht
mehr damit gerechnet, die Uhr wieder-
zubekommen“, erzählt sie. (moe)

So eine Freude!

Hat Sie etwas geärgert oder gefreut?
Schreiben sie uns! Am schnellsten per
E-Mail an 
villingen.redaktion@suedkurier.de
Post: SÜDKURIER Medienhaus 
Lokalredaktion 
Bickenstraße 19
78050 VS-Villingen
Fax: (07721) 8004 7390

Geärgert oder gefreut?

A N Z E I G E
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